
Mittelamerika
John Carrette, International Executive Vice-President, FGBMFI

Bei der kürzlich in Costa Rica abgehaltenen Nationalkonferenz verpflichteten
sich 100 Männer dazu, in jeweils ihrer Heimatstadt ein neues Chapter zu
gründen. In Costa Rica gibt es derzeit 4.000 Mitglieder und 100 aktive
Chapter. Seit dieser Konferenz sind weitere acht Chapter hinzugekommen.
Das ergibt mehr als ein Chapter pro Woche.

Eines der Erfolgsgeheimnisse Costa Ricas ist, daß alle Männer eine vierteili-
ges Seminar unter dem Titel „Wie diene ich in der Kraft des Heiligen
Geistes?“ absolvieren. Das bedeutet, daß die Männer gut gelehrt und vorbe-
reitet sind, um mit  Menschen bezüglich ihrer Probleme zu beten und auch
um „Seelen für Jesus Christus zu gewinnen.“ Aus kleinen Städten werden
Wunder bezeugt, indem einfache Menschen im Glauben, daß Gott
außergewöhnliche Dinge tun wird, hinausgehen.

Kuba: Ein aus Kuba zurückgekehrtes Männerteam berichtet, daß es dort jetzt
sieben aktive Chapter der Full Gospel Business Men gibt.

El Salvador, Nicaragua und Honduraswurden alle vom Hurrikan Mitch
getroffen. Viele Männer der FGBMFI erlitten schwere Verluste. Daraus erga-
ben sich finanzielle Schwierigkeiten, und viele verloren ihr Zuhause.
Trotzdem gehen sie weiter mit Jesus Christus vorwärts. Für viele ist es eine
einmalige Gelegenheit, auf praktische Art Zeugnis zu geben. Als Ergebnis
davon ereignen sich viele Wunder. Manche gaben ihr Leben hin, um anderen
zu helfen. Der Bürgermeister der Hauptstadt Honduras’ wurde bei einem
Hubschrauberabsturz getötet. Er war gerade unterwegs gewesen, um
Nahrungsmittel für die Notleidenden zu holen und Opfer zu retten. Das Land
trauerte tief um ihn, denn dieser Politiker hatte sein Volk geliebt. Der natio-
nale Präsident der FGBMFI Dr.Pinel erklärt, daß die größte Bedrohung das
fehlende Saatgut für das kommende Jahr ist. Es wurde nicht nur die heurige
Ernte vernichtet, sondern es gibt auch kein Geld, um Saatgut für die nächste
Ernte zu kaufen. In diesem Punkt braucht diese Nation dringend Hilfe.
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FGBMFI Interactive News

Die Goldene Kette
Enrique Escobar flog im Rahmen einer „Luftbrücke“
nach Kolumbien. Er ist ein einfaches Mitglied aus
Guatemala, und er traute Gott zu, ihn durch dieses
Abenteuer durchzutragen. Während seines zweiein-
halb Monate dauernden Aufenthaltes in Kolumbien
betete er persönlich für 50.000 Menschen. Vielleicht
fragen Sie sich „Wie ist das möglich?“. Fast täglich
legte er in fünf Versammlungen Zeugnis ab. Der
Gründer der FGBMFI, Demos Shakarian, sprach oft
über etwas, was er die „Goldene Kette“ nannte.
Seine Vision war für Menschen, die von Gott emp-
fangen hatten und nun als „Fahrzeug“ zu anderen
Menschen „fuhren.“

Genau das geschah. Als Enrique für die Menschen
betete, erzählten diese ihren Freunden von Gottes
Wundertaten und fingen ebenfalls an, für andere zu
beten. Diejenigen, die vom Heiligen Geist berührt
wurden, brachten mehr und mehr Menschen herbei.
Viele Versammlungen fanden ganz ungeplant statt.
Buchstäblich Hunderte Menschen kamen und setzten
die nächste Versammlung fest. Enrique betete nur,
gab Zeugnis und betete für die Menschen. Die Kraft
des Heiligen Geistes wirkte machtvoll.

Täglich geschahen Wunder. Er betete für einen
Mann, der tief von Gott berührt wurde. Zur nächsten
Versammlung brachte dieser Mann 40 Menschen
mit. Er erklärte, „Das sind Leiter und Direktoren in
meiner Firma.“ Alle wurden mächtig berührt. Er
besitzt eine große Vertriebsgesellschaft in Kolumbien
und bat Enrique, wiederzukommen. „Das nächste
Mal bringe ich alle meine 5.000 Mitarbeiter mit.“
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„Die Welt wird von
uns hören!“

Jim Blackburn
FGBMFI Direktor, NW-England

Unsere Vision ist es, hinaus auf die
Marktplätze zu gehen und neue Dinge zu
tun. Wir glauben, daß es nicht genügt,
einfach mit unseren monatlichen
Chaptertreffen weiterzumachen und damit
den „Status Quo“ aufrecht zu erhalten.
Solche Gedanken veranlaßten eines unse-
rer Chaptermitglieder ein Seminar für
Geschäftsleute anzusetzen und

anschließend alle zum Abendessen einzu-
laden. 94 Leute nahmen an diesem
Seminar teil. Über 20% gaben Jesus ihr
Leben! Und darum geht es!

Im gemeinsamen Gebet erwarten wir die
Gründung neuer Chapter. Die Anfänge
haben wir schon gesehen. Ungefähr
während des vergangenen Monats gab es
in unserer Region 10% Wachstum. Die
Männer beginnen, sich für die Vision der
FGBMFI zu begeistern. Ich würde fast
sagen, es ist wie in den vergangenen
„guten alten Zeiten“, aber diesmal glau-
ben wir, daß sich unsere Gemeinschaft
hinausbewegen wird wie nie zuvor.

Die Begeisterung beschränkt sich nicht
auf unsere Region, es gibt auch in anderen
Nationen wachsendes Interesse. Nächstes
Jahr werden zwei Gruppen nach Afrika

fahren – und dies ist erst der Anfang.

Meine Aufgabe ist es, die Männer anzu-
feuern, damit diese Region wächst und
wächst – damit sich das Feuer immer wei-
ter ausbreitet. Aus diesem Grunde nahm
ich auch die Position in der FGBMFI, in
die ich gewählt wurde, an. Unser letztes
„Männercamp“ im Lake District in
England hatte sich zum Ziel gesetzt, eine
Atmosphäre zu schaffen, wo Männer
Gemeinschaft haben, einander besser ken-
nenlernen und Einheit untereinander fin-
den konnten.

Wir haben beschlossen, verschiedene
Ideen und Methoden auszupro-
bieren, um den „schlafenden
Riesen aufzuwecken“ über den
Demos Shakarian immer gespro-
chen hatte – gewöhnliche Laien
die ebensolche andere durch ihre
persönlichen Erfahrungen und
Zeugnisse erreichen konnten.
Einer der Männer arbeitet jetzt an
der Planung für besondere
Abendessenveranstaltungen, um
Polizisten mit dem Evangelium
zu erreichen.

Evangelisation – das ist unsere
Vision! Eines ist sicher – wir
bleiben nicht stehen wo wir sind.

Wir setzen neue Akzente und das jetzt.
Diese Region ist angefeuert worden –
jetzt ist es Zeit, hinauszugehen. Die Welt
wird von uns hören – unsere Vision ist
groß und wird immer größer werden!

Bulgarien
Roland Benz, Deutschland

Ungefähr eineinhalb Stunden von Sofia
entfernt wurde die Bulgarische
Nationalkonferenz abgehalten. Es hatten
sich 150 Menschen eingefunden. Die
Konferenz war gut organisiert und ein-
drucksvoll. Diese Männer hatten die
Vision, ihre Nation zu erreichen.

Nördliches Feuer
Istvan Steinsland, Norwegen

Wir brachten Chapterleiter aus ganz
Norwegen nach Oslo und erwarteten, daß
Gott sich unter uns bewegen würde. Wir
verbrachten viel Zeit im Gebet. Dies war
eine Zeit neuer Salbung und Lehre. Wir
glauben, es ist Gottes Wille für uns, daß
wir uns vorankämpfen. Während des
Jahres 1998 stieg die Anzahl der Chapter
in Norwegen um 100% an. Dies ist ein
Durchbruch, und wir wachsen sogar in
ungewöhnlichen Projekten weiter. Ein
Hotelbesitzer hält besondere Treffen für
Gäste ab. Es war ein großer Erfolg.

Please give us the e-mail
address for any chapter not
yet getting these news reports.
E-mail all addresses to
100444.1300@compuserve.com

Thank you,
Blair Scott
International Publications Director

Termine
6th January 1999: Denkendorf, Germany.  South West Convention.
7th-10th January 1999: Newport Rally, Oregon.
14th-16th January 1999: Regional Couple’s Advance Convention, Idaho.
15th-17th January 1999: Miami, Florida.  Latin Leaders Convention (J. Carrette)
22nd-24th January 1999: EC Outreach to Spain.
22nd-24th January 1999: Georgia Men’s Advance, Eatonton, GA.
5th-7th February 1999: Canadian Couple’s Advance, Watrous, Sask.
5th-7th February 1999: International Voice Convention, Mulhouse, France
26th-27th February 1999: USA National Convention, Seattle.
12th-14th March 1999: National President’s Weekend, Dijon, France.
12th-14th March 1999: Bayern National.  Beilngries, Germany.
19th-20th March 1999: Swedish National.  Sweden, Stockholm.
26th-27th March 1999: Wales Ladies’ Weekend at Trefecca, Wales.
9th-10th April 1999: Prairie Regional Convention, Saskatoon, Sask. Canada
15th-24th April 1999: Australia National Convention, Sydney, Australia.
23rd-25th April 1999: Men’s Camp, Ft. Flagler, WA.
24th-25th April 1999: Venice, Italy.
Bitte informieren Sie zeitgerecht unsere Geschäftstelle über Ihre Konferenzen, Einsätze und
Luftbrücken, damit wir Ihre Veranstaltungen veröffentlichen können.
E-Mail:100444.1300@compuserve.com

„STIMME“ marschiert
in Paraden mit
Jim Priddy, Maryland, USA

FGBMFI macht nun in den USA auf sich
aufmerksam Wir haben großartige
Veranstaltungen, und die Chapter begin-
nen zu wachsen. In Maryland nahmen wir
am 11. November an der Parade am
Veteranentag teil und organisierten
anschließend ein besonderes Frühstück
für Veteranen. Wir verteilten Tausende
Exemplare der STIMME, die eines unse-
rer Mitglieder in einem Kleinbus mitge-
führt hatte. Es ist wirklich aufregend zu
sehen, wie neue und erfolgreiche
Evangelisationen vor sich gehen.

STIMME-Konferenzen
vom 5.-7.Februar 1999 in Mulhouse/
Frankreich. Dieses Wochenende sollten
Sie nicht versäumen. Unter den Sprechern
aus Ost- und Westeuropa, den USA und
aus Zentralamerika werden auch der Inter-
nationale Präsident Richard Shakarian
und der Internationale Verwaltungsvize-
präsident John Carrette sein.
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